
 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltung mit Wissenschaftsministerin Schulze  
in Brüssel zur Rohstoffnutzung der Zukunft 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

am kommenden Donnerstag, 13. Februar 2014, findet ein mit hochkarä-

tigen Wissenschaftlern besetzter Rohstoff-Kongress in der NRW-

Landesvertretung in Brüssel statt. An der Veranstaltung wird auch Wis-

senschaftsministerin Svenja Schulze teilnehmen. 

Der Rohstoff-Kongress stellt die Aspekte Versorgung, Ressourcenma-

nagement und Recycling in den Vordergrund. Drei Forscher der RWTH 

Aachen, eines nordrhein-westfälischen Unternehmens und des Wupper-

tal Instituts für Klima, Umwelt, Energie präsentieren ihre Lösungsansät-

ze für eine dauerhafte Rohstoffversorgung. 

Donnerstag, 13. Februar 2014, 12.00 Uhr, 

Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen, 

Rue Montoyer 47, 1000 Brüssel. 

Die Konferenz ist Teil der Veranstaltungsreihe „Grand Challenges“ des 

Wissenschaftsministeriums, bei der nordrhein-westfälische Wissen-

schaftlerinnen und Wissenschaftler ihre neuesten Forschungsergebnis-

se in Brüssel vorstellen, die einen Beitrag zur Lösung der großen ge-

sellschaftlichen Herausforderungen leisten können. 

Das Veranstaltungsprogramm finden Sie unter 

www.wissenschaft.nrw.de. Die Konferenzsprache ist Englisch. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Hermann Lamberty 
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Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 
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Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linien 704, 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

 

Düsseldorf, 11.02.2014 


